
DIE Chance für das Dorf –

Ein Projekt der Innenentwicklung der 4 Verbandsgemeinden 

Daun, Gerolstein, Kelberg, Ulmen

Ortsbegehung zum Selbermachen

IfR Institut für Regionalmanagement Gießen



• Identifizierung von Barrieren und Erreichbarkeitsproblemen im 

Dorf

• Sensibilisierung für die Problempunkte und die guten Beispielen 

der Innenentwicklung im Dorf

• Sensibilisierung für die Kommunikationsorte (Gebäude und 

Plätze) im Dorf
(vgl. dazu Quo vadis – Dorf X? Fragen zu Kommunikationsorten)

Ziele der Ortsbegehung
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Schritte der Ortsbegehung zum „Selbermachen“
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Gruppe festlegen

OG-Rat, Ortsbeirat, AK Innenentwicklung bis zu Einwohner-Versammlung 

(Akteure wie Seniorenbeirat des Landkreises einladen etc.)



Schritte der Ortsbegehung zum „Selbermachen“

Man 

braucht:

Termin festlegen

Hilfsmittel organisieren

hängt ab von der Gruppe  (besser nicht im Winter ☺)
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Schritte der Ortsbegehung zum „Selbermachen“

Route festlegen
• Kommunikationsorte                                               

(Bürgerhaus, Friedhof, Läden etc.) 

• Hauptwege im Dorf

• Problembereiche

• Gute Beispiele in DIE

� Auf Karte eintragen
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Einladung / Bewerbung
• Vorhaben im Mitteilungsblatt bekannt 

machen, um Irritationen in der 

Dorfgemeinschaft zu vermeiden. 

• Je nach  festgelegter Gruppe nutzen, um 

Bürger einzuladen.



Schritte der Ortsbegehung zum „Selbermachen“
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Z.B. Imbiss / Aktivität 

Sicherstellen, dass 

Kommunikationsorte 

geöffnet sind

Ggf. Rahmenprogramm 

organisieren



Schritte der Ortsbegehung zum „Selbermachen“
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Bei Durchführung 

Fotos machen

− Fotodokumentation

− Liste mit Barrieren und 

Erreichbarkeitsproblemen

− Ggf. Maßnahmenplanung

Dokumentation

� Ortsbegehung: als ein Modul alleine oder als Teil eines Prozesses möglich


